
Linguistik Übungen 56–62 (Lösungen) 13. Syntax III
Übung 56

Ersetze den Adverbialsatz durch ein Adverb.


a)	 Als ich noch auf Bäume kletterte, lebte in unserem Dorf ein Mann namens Herr 
Sommer.


	 –> Damals lebte in unserem Dorf…


b)	 Obwohl die Sonne schien, war es ziemlich kalt.

	 –> Trotzdem war es ziemlich kalt.


c)	 Um irgendwo ein paar Eier oder Mehl zu bekommen, musste man stundenlange 
Fußmärsche unternehmen.


	 –> Dafür musste man stundenlange…


Übung 57

Markiere alle Adverbialsätze.


a)	 Wenn er in die Stadt ging, kehrte er nicht ein, um etwas zu essen.


b)	 Mein Vater musste die Scheinwerfer einschalten, weil es so dunkel war.


c)	 Als wir das Dorf verließen, brach der Regen los.


d)	 Die Zeitungen schrieben später, dass es das schlimmste Unwetter seit 
Jahrzehnten war.


e)	 Wie durch schieres Wasser sah man durch die Windschutzscheibe, obwohl die 
Scheibenwischer hektisch hin und her schlugen.


1



Linguistik Übungen 56–62 (Lösungen) 13. Syntax III
Übung 58

Erstelle ein Stellungsfeldermodell für den Hauptsatz des jeweiligen Satzgefüges.


a) 	 Wir wurden von der Polizei angehalten, weil wir Schlangenlinien gefahren 
waren.


b)	 Während er im Wartezimmer saß, blätterte er in einer Zeitschrift.


c)	 Nachdem er den ganzen Tag gearbeitet hatte, wollte nur noch nach Hause 	 	
	 fahren, um ein Feierabendbier zu trinken.


Übung 59

Subjekt- oder Objektsatz?


Bsp.:

Dass Harry mit Schlangen sprechen konnte, war bekannt. –> Subjektsatz

(wer oder was war bekannt?)


a)	 Es könnte sein, dass ich mich irre. –> Subjektsatz

	 (Wer oder was könnte sein?)


b)	 Kepler bewies, dass die Erde sich um die Sonne dreht. –> Objektsatz

	 (Kepler bewies wen oder was?)


c)	 Dass es morgen regnet, ist eher unwahrscheinlich. –> Subjektsatz

	 (Wer oder was ist unwahrscheinlich?)


d)	 Ob das stimmt, weiß ich nicht. –> Objektsatz

	 (Wen oder was weiß ich nicht?)


VF lSk MF rSk NF

Wir wurden von der Polizei angehalten, weil wir Schlangenlinien gefahren waren.

VF lSk MF rSk NF

Während er im Wartezimmer saß, blätterte er in einer Zeitschrift. – –

VF lSk MF rSk NF

Nachdem er den ganzen Tag 
gearbeitet hatte, wollte er nur noch nach Hause fahren,

um ein 
Feierabendbier zu 
trinken.
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Übung 60

Welche syntaktische Funktion hat der unterstrichene Nebensatz?


Bsp:

Ein Wunder, dass du dich nicht verletzt hast. –> Subjekt

(wer oder was ist ein Wunder?)


a)	 Sorgen Sie dafür, dass das in Ordnung kommt. –> Akkusativobjekt

	 (Sorgen Sie für wen oder was?)


b)	 Er ärgerte sich, weil er zu spät gekommen war. –> adv. Best. des Grundes

	 (warum ärgerte er sich?)


c)	 Es war mir klar, dass ich mit dieser Methode nicht weiterkam. –> Subjekt

	 (Wer oder was war mir klar?)


d)	 Als das Handy klingelte, ging er nicht ran. –> adv. Best. der Zeit

	 (Wann ging er nicht ran?)


e)	 Weiß jemand, wem dieser Schal gehört? –> Akk.obj.

	 (Weiß jemand wen oder was?)


Übung 61

Unter- oder nebenordnendes Satzgefüge?


Bsp:

Ich dachte, dass wir verabredet wären.

	 unterordnend (HS + NS)


a)	 Einmal um den Block zu gehen, bringt mich auf andere Gedanken.

	 	 unterordnend (NS + HS)


b)	 Wäre schön, wenn das ginge!

	 	 unterordnend (HS + NS)


c)	 Der nächste, der unser Geschäft betritt, erhält eine Flasche Sekt umsonst.

	 	 unterordnend (HS + eingebetteter NS)
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d)	 Ich sagte es meinem Vater, und wir schauten beide auf die kleine entfernte 

Gestalt.

	 	 nebenordnend (HS + HS)


e)	 Rufen Sie mich an, sobald Sie können.

	 	 unterordnend (HS + NS)


f)	 Hast du gesehen, wie der mich angeguckt hat?

	 	 unterordnend (HS + NS)


g)	 Eigentlich wollte ich was schaffen, aber hab’s dann doch nicht gemacht.

	 	 nebenordnend (HS + HS)


Übung 62


Markiere alle Nebensätze und bestimme sie.


Obwohl man über Herrn Sommer so gut wie nichts wusste,1 konnte man behaupten, 
dass er der bekannteste Mann im ganzen Landkreis war.2 Im Umkreis von sechzig 
Kilometern gab es keinen Menschen, der Herrn Sommer nicht gekannt hätte,3 denn 
er war ständig unterwegs. Oft verließ er das Haus vor Sonnenaufgang, so erzählten 
es die Fischer, die um vier Uhr früh auf den See hinausfuhren.4 Wenn wir Kinder 
morgens um halb acht in die Schule trotteten,5 kam uns frisch und munter Herr 
Sommer entgegen, der schon seit Stunden unterwegs war.6 Und wenn ich am Abend 
desselben Tages vor dem Schlafengehen noch aus dem Fenster schaute,7 konnte es 
sein, dass ich unten auf der Seestraße die große, hagere Gestalt von Herrn Sommer 
vorübereilen sah.8


1 Adverbialsatz

2 Objektsatz

3 Relativsatz

4 Relativsatz

5 Adverbialsatz

6 Relativsatz

7 Adverbialsatz

8 Subjektsatz
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